
Herzliche Einladung!
MARKT SCHIERLING

Tag der offenen Tür

Sonntag, 22. Mai 2016, 12 – 17 Uhr
im ortskern Schierling, rathausplatz 25, 2. obergeschoß
(barrierefrei erreichbar mit einem fahrstuhl) 

Die neue

MarKT-BüCHereI
und der 

faMILIenSTüTZPUnKT
stellen sich vor.



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Damen und Herren,

unsere Markt-Bücherei hat sich seit gut 60 Jahren zu einem wichtigen Bildungs-, Informations- und Kommunikations-
platz entwickelt. Zunehmend haben die in der Kommunalpolitik verantwortlichen Personen erkannt, wie wichtig das 
Lesen für die Bevölkerung ist. Die Bücherei hat den gleichen Rang wie die Wirtschaft, der Sport, die Kultur und das 
Soziale. Es geht um Leseförderung, Informationsvermittlung, die Sicherung des freien Zugangs zu Informationsquel-
len, Literaturförderung, die Unterstützung des lebenslangen Lernens, soziale Integration und kulturelle Vielfalt.

Ein Team von 27 ehren- und nebenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sorgt dafür, dass das Angebot zu 
jeder Zeit vielfältig und auf hohem Niveau zur Verfügung steht. Rund 1.270 Mitbürgerinnen und Mitbürger bedienen 
sich dieses Angebotes und können aus knapp 16.000 Tonträgern, Filmen, Zeitschriften, Spielen und digitale Medien 
auswählen. 
Akzeptanz, Angebot, Zugänglichkeit, Raum und Personal: diese fünf Dimensionen beschreiben Leistungen und Quali-
tät von öffentlichen Büchereien. Der bisherige Raum im Pfarrheim-Untergeschoß entsprach nicht mehr dem Angebot 
und der Bedeutung der Bücherei. 

Deshalb wurde seit über 10 Jahren über neue Räume nachgedacht und Konzepte entwickelt. 
Heute können wir den Abschluss feiern und wir laden Sie herzlich ein, das Neue im Herzen 
Schierlings zu besichtigen und – sofern Sie es noch nicht sind – auch Kunde der Markt-
Bücherei zu werden. Zu diesem Neuen gehören auch Räume für den „Familienstützpunkt“, der 
sich als eine neue Einrichtung etabliert hat, die in erster Linie die Familienbildung im Blick hat.
Ich danke allen, die sich über die Jahre hinweg viele Gedanken gemacht und sich bei Planung, 
Bau, Einrichtung und Umzug tatkräftig zum Wohl der Bürgerschaft eingesetzt haben. 

Mit besten Grüßen
Ihr

Christian Kiendl

Erster Bürgermeister 



     Bildung, Entspannung – mit Aussicht!

Wie eine Laterne sitzen Bücherei und Familienstütz-
punkt als einladender öffentlicher Raum auf dem 
neuen Geschäfts- und Bürgerhaus. 
Der zentrale Raum gehört der Bücherei, der etwa 242 
Quadratmeter groß ist. Ihm sind Büro, Vorbereitungs-
raum und ein Lese-Cafe zugeordnet. 
Das Lese-Cafe kann auch über den Familienstützpunkt 
genutzt werden, für den zwei Räume vorgesehen sind, 
die aber auch für andere Aktivitäten zur Verfügung 
stehen. Öffentlich zugängliche Toiletten sowie eine be-
hindertengerechte Toilette und ein Lagerraum vervoll-
ständigen das Raumangebot.

Einen Höhepunkt stellt die gut 90 Quadratmeter 
große Terrasse dar, die einen wunderbaren Blick über 
Schierling ermöglicht. Sie ist mit wetterfesten Möbeln 
ausgestattet, so dass sowohl die Büchereikunden als 
auch die Besucher des Familienstützpunkts dort bei 
schönem Wetter relaxen können.
Die neuen Räume sind mitten im Zentrum wahrlich ein 
Platz für Bildung und Entspannung – mit einer Aussicht 
in jede Richtung. Auch mit der, dass sich der Markt 
Schierling insgesamt immer mehr zu einer Gemeinde 
entwickelt, in der man nicht nur Arbeit findet und gut 
wohnen kann, sondern in der es sich zu leben lohnt.  

     Kosten

Das gesamte Gebäude haben die in Schierling behei-
mateten Gebrüder Ademaj als Investoren gebaut. Der 
Markt Schierling hat einen Mietvertrag über mindes-
tens 25 Jahre abgeschlossen und sich so die Nutzung 
der zentralsten Stelle in Schierling gesichert. Bildung 
wird zu jeder Zeit ein besonderer Aspekt kommunaler 
Politik sein und dafür braucht es Räumlichkeiten. 

Für Einbauten, Ausstattungen und Einrichtung wurde 
folgendes investiert:

Einrichtung und Ausstattung
Bücherei-Regale, Bücherei-Möbel, Sitzgruppen, Küche, 
Möblierung des Cafés, Möblierung des Freisitzes,
Möbel des Familienstützpunktes 170.843,92 EUR

Ausbau
Glas-Trennwand zwischen Bücherei und Familienstütz-
punkt, Türen, Deckensegel in der Bücherei
 64.066,51 EUR  
Elektroinstallation/Beleuchtung
Beleuchtungskörper, Anschlüsse/Kabel für
Vernetzung im IT-Bereich 34.633,45 EUR

Kontrollierte Raumlüftung
Flache Klimakassetten, Schlitzauslässe, stirnseitige
Verkleidung der Ab- und Ansaugung am Deckensegel

 26.683,49 EUR
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Das Team
Insgesamt 27 Mitglieder umfasst das ehren- und nebenamtliche Team der Markt-Bücherei. Die Leitung haben Chris-
ta Blüml, Helga Heindl, Silvia Schober und Carolin Gascher. Weitere Mitglieder sind Elisabeth Baumgartner, Alfred 
Berger, Susanne Bodensteiner, Johann Englbrecht, Gabriele Gaaß, Lorenz Gallmeier (nicht auf dem Foto), Hilde Islinger, 
Claudia Islinger-Kucko, Brigitte Lindner, Brigitte Mayer-Peter, Renate Pellizzari, Heiner Prexl, Ursula Putscher, Evi 
Reinl,Thomas Ritzinger, Ilse Scheuerer, Regina Schönhofer, Michaela Schütz (nicht auf dem Foto), Sonja Schweiß, 
Gabriele Stiegler, Gabi Stracker, Margit Tauber und Wolfgang Treppesch. Bei diesen engagierten Frauen und Männern 
lag auch die Hauptlast des Umzugs vom Pfarrheim in das neue Domizil.



Medienangebot
In der Markt-Bücherei können sie aus

ca. 16.000 aktuellen Medien wählen:

  Romane
  Fantasy
  Jugendbücher
  Sachbücher
  Zeitschriften
  Bilderbücher
  Kinderbücher
  Kindersachbücher
  Comics
  CDs
  Hörbücher
  DVDs
  Spiele
  Lernmaterialien
  Asylothek
  E-Book-Ausleihe  www.leo-sued.de

Einweihung
Die Einweihungsfeier für die neue Markt-Bücherei
und den Familienstützpunkt findet bereits am

Samstag, 21. Mai 2016 ab 16 Uhr statt. 

Kaffee und Kuchen
Zum Tag der offenen Tür öffnet die Bäckerei Zink
ihr Cafe im neuen Geschäfts- und Bürgerhaus;
außerdem gibt es Kaffee und Kuchen im
benachbarten RKT-Wohnpark am Rathausplatz.

Treffpunkt Bücherei – Lebendige Bücherei
Bei den beliebten Veranstaltungen in der
Markt-Bücherei begegnen sich Menschen
und Bücher in stimmungsvoller Atmosphäre.

  Literarisch-kulinarische Lesungen
  Buchausstellungen
  Flohmärkte
  Kindervorlesestunden „Lesezeit im Lesezelt“
  Ferienprogramm
  Lesenacht
  Sommerferien-Leseclub
  Lesestart für Dreijährige
  Lesungen für Kinder

Auszeichnungen

„Bibliotheken –
Partner der Schulen 2010“ 
Dieses Gütesiegel hat die Gemeindebücherei 
Schierling von der Bayerischen Staatsregie-

rung erhalten. Damit wurde das Engagement der Bücherei 
bei der Kooperationmit Schulen in den Bereichen Lese-
förderung, Vermittlung von Informationskompetenz und 

bibliotheksfachlichen Dienstleistungen gewürdigt.

Kinderbibliothekspreis
Im Jahr 2012 wurde die Gemeindebü-
cherei Schierling mit dem Kinderbib-
liothekspreis der E.ON Bayern ausge-

zeichnet, der mit 5.000 Euro dotiert ist und jährlich 

nur an zehn bayerische Büchereien vergeben wird.

KinDERBiBLioThEKs-
pREis 2012



MARKT SCHIERLING

Tag der offenen Tür
Sonntag, 22. Mai 2016, 12 - 17 Uhr

MarKT-BüCHereI
faMILIenSTüTZPUnKT

Am 21./22. Mai findet der Tag der Städtebauförderung bundesweit in über 500 Städten und Gemeinden 
statt. Die Städtebauförderung leistet seit nunmehr 45 Jahren einen herausragenden Beitrag zur Stadt- und 
Ortsentwicklung und sorgt für die stetige Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität in den Quartieren 
vor Ort. Städtebauförderung wirkt „Aus Liebe zum Quartier“. Sie wirkt bundesweit und unterstützt die 
Quartiere dabei, sich neuen Bedingungen und Herausforderungen zu stellen.
Unsere aktion zu diesem Tag ist die einweihung sowie der Tag der offenen Tür der neuen Markt-
Bücherei und des familienstützpunktes mitten im Zentrum Schierlings.



   Aufnahme
Der Markt Schierling hat bereits seit dem Jahr 2000 die Früchte der Städtebauförderung genossen. Mit der Aufnahme 
in das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ im Jahre 2008 wurden die 
Anstrengungen zur Stärkung des Ortskerns noch einmal deutlich erhöht. Zusammen mit der Bürgerschaft wurde das 
Gemeindeentwicklungskonzept erarbeitet. Seitdem werden insbesondere die Leitprojekte konsequent umgesetzt.

   programmziele
„Mit dem ‚Zentrenprogramm‘ unterstützen Bund und Länder die Städte und Gemeinden dabei, die Vielfalt der Zentren 
zu erhalten, sie als Orte von Wirtschaft und Kultur, zum Arbeiten und Wohnen, für Versorgung und Freizeit, aber auch 
als Identifikationsorte der Gesellschaft und als Kristallisationspunkte des Alltagslebens zu bewahren und vor allem 
weiterzuentwickeln.“   
(Dr. Barbara Hendricks, Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, Bau und
 Reaktorsicherheit, in Zweiter Statusbericht zum Zentrenprogramm)

   investitionen, Zuschüsse
Die Investitionen des Marktes Schierling betragen für die Umgestal-
tung von Straßen und Plätzen sowie für weitere Maßnahmen etwa 6,8 
Millionen Euro. Bund und Freistaat Bayern haben dazu im Rahmen der 
Städtebauförderung etwa die Hälfte als Zuschuss geleistet. 
Allein im Ortskern Schierling wurden private Investitionen in Höhe von 
fast 18 Millionen Euro ausgelöst. Diese betreffen vor allem das Senioren- 
und Pflegeheim, das Geschäfts- und Bürgerhaus sowie die 56 Woh-
nungen für betreutes und barrierefreies Wohnen auf dem ehemaligen 
„Nock-Grundstück“.

Vorsprung zieht an

Bayerischer Qualitätspreis 2015Bayerischer Qualitätspreis 2015



   Auszeichnungen
• Seit 1971 sind Tausende Kommunen in Deutschland in den Genuss der Städtebauförderung gekommen. In der Fest-

schrift „40 Jahre Städtebauförderung“ des Bundesbauministeriums ist der Markt Schierling als eines von bundesweit 
28 Beispielen „guter Praxis“ aufgenommen worden. Gewürdigt wurde damit der „DemoCrazy“-Jugendtag als alters-
spezifische Bürgerbeteiligung.

• Zuletzt erhielt der Markt Schierling von der Bayerischen Staatsregierung den „Qualitätspreis 2015“ als besonders 
wirtschaftsfreundliche Gemeinde.

   strategie
„Das Zentrum atmet“. Das ist der Anspruch und das Ziel für die Entwicklung des Ortskerns Schierling. 
Für eine Nutzungsvielfalt mit sozialer und kultureller Qualität sind zukunftsweisende Gebäude notwendig. Sie beein-
flussen das Ortsbild und sind maßgeblich für die Schaffung weiterer stadtbaukultureller Qualitäten. 
Weil auch das 21. Jahrhundert bewusst und selbstbewusst Neues schaffen muss, ist für die neuen Gebäude eine 
zeitgemäße Architektur wichtig. Die neuen Architekturformen können als Kriterium für die regionale Identität und als 
Zugpferd für weitere Bauten gleichermaßen dienen. Das neue Geschäfts- und Bürgerhaus gilt mit der Verbindung der 
klaren Formen mit der Verwendung von Beton, Stahl, Glas, Putz und der teilweisen Verschalung der Fassade mit Holz 
– bei vollständigem Verzicht auf Kunststoff – als Beispiel für nachhaltiges Bauen. 

   Erfolge
Die konsequente Verfolgung und Umsetzung der 
Ziele des Gemeindeentwicklungskonzeptes ermög-
lichte u.a. folgende Erfolge:

• Gesteigerte Nutzungsvielfalt durch Lebens-
mitteleinzelhandel, weiteren Einzelhandel und 
Dienstleistungen mitten im Zentrum.

• Der Zuzug in den Ortskern konnte durch 40 
neue Wohnungen gesteigert werden.

• Mit der Gründung des Medizinischen Versor-
gungszentrums (MVZ) und dem Einzug in das 
Geschäfts- und Bürgerhaus ist die hausärztliche 
Versorgung stabilisiert und es gibt die Perspekti-
ve auf weitere Fachärzte.

• Am 21. Mai wird die neue Markt-Bücherei mit 
Familienstützpunkt (ca. 473 qm) eingeweiht, die 
deutlich macht, dass eine funktionale Mischung 
auch einen sozialen Belang darstellt.


